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IjjjIowas Senat stimmt lZente abend
Deutsches Ehester 3

welche je nach Believen der Selbsts-

ucht Englands entweder' geöffnet
oder geschlossen wird nach dem

Osten oder nach dem Westen, je nach
den niomentailen Verhältnissen.

iurgess-Nas-h Company
Engl. Heuchelei an

den Pranger gestellt!
Tcutschrs Blatt sagt, Brlnirns Neu

tralität nur ein Spielball
rugl. Selbstsucht. Jedermann' Lad"

p Freitag, 26. Jannar 1917. Ladennenigkeiten für Saastag Telephon Tonglas 137.

Jeder Mann will einen
Samstag für 95c anbietendie wir am
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Dieselben konmien vom Lager des Black, the Harter" und sind von Wahrhast sensationellem
Wen. Eingeschlossen in dieses Angebot ist jede beliebte Form von weichen Hüten mit engen, Mittel,
weiten und weiten Krämpen, mit gesäunüer oder uiigesäumten Enden, flach, halbgerollt oder auf.
ivärtssleheilder Krampe, sowie alle anderen Formen in Tuch, Velour, Filz, usw., schwarz, grün, grau,
braun, usw.

Steife Hüte in den neuesten Formen, in braun und schwarz Ihre Auswahl, 95c.
PnrgchNash l?g. Vierter Flnr.

Ein fester Entschluss zur Räumung des
"Black" Lagers von Herren - Ausstattung

Wir faßten den festen Entschluß, nicht einen einzigen Gegenstand des "Black" Lagers in
unsere Inventur aufzunehmen. Un dies zu ermöglichen, durchsuchten wir den gesamten Vorrat, be
stehend aus Hemden, Unterwäsche, Strumpfwaren, Sweater Eoats, Nachtkleider, Kravatten, usio.,
und machten

Außergewöhnliche Preisermaszigungen
t

an ''dein einzelnen Stück, um dieselben am Samstag los zu werden:

it

Männer Sweater Coats, große Werte
1?)! :.. i.. .......

wiuuuii v'iiiiuiu in (jtuci vnuyiin
y t Mannrr Halsbinden, großartigeÄnowahl 29c und C9c

5) Männer Strnmpfe, zwei Gruppen
4h ' il f .i..:iuii viiiujiuiiuii, viuiiuii IU
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X Wrk Männer Kragenschoner, zwei bjrnppe
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$2.98 nd $3.93
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.WAc nnd 25c

ut IIi. . . . .....Ul'CKn- -
UNS (JC
...nu. n etn

.v'..i ..,,,,,,,.. J'J 41 UU tJ li,

39c nnd 59c
. ........ R 1 1 iS ni, i in

N.'n ,,, 1sl ,,i 10.

Anzusre
ch

mmj . n 1,7 - tf? !

Nr. 3. 93 961,5,
Nr. 4. 95 96
Nr. 5. 951j 95
Nr. 0. 95 95

Weißer Hafer
Nr. 2. 5614561.
Standard Hafer 56 56
Nr. 3. 5534501,4
Nr. 1. 55 iz 56

Gerste
Malzgerste 110120
Ilittergerste 95110

Roggen
Nr. 2. 143144
Nr. 3. 142143
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Berlin, 26. Jan. uiifciioeDc.
Wie.) Die Norddc'lltsche Allgc.
Richte Zeitung führt eine lange Li
?te von Jc'ituiigökuuiieiitarcil und
"lusspriicheil englischer Ttactsnlän
iicr irr fcciref fcnöcii Zeit an, rnn
zu beweisen, daß England int Jahre
.1887, als eilt Slrieg zwischen
Deutschland und Franlreich drohte,
sich auf den Standpunkt stellte, das;

etwaige Verträge England nicht bin
den vürden. sich in den Krieg zu
verwickeln int Falle das; ein Durch
marsch durch Belgien stattfände, so

lange wie nach 'dem Kriege Ersatz
für den dadurch gestifteten Schaden
gewährleistet würde. Das Blatt
folgert hieraus, das; die englische
Regierung den Einfall in Belgien
zu Änfang deö jetzigen Uriegeö be-

willkommnete, weil er ihr die ge
wünschte Gelegenheit gali. Deutsch
land den ftrieg zu erklären, um nach,
her der ganzen Welt die unverletz-t- e

Heiligkeit von Verträgen vor
znproklamieren. TaS Blatt führt
weiter an:

Es ist ein absolut unhaltbarer
Standpunkt, den England vertritt,
und welcher es den Briten gestattet,
entweder Verantiuortlichkeit für den
Schutz belgischer Neutralität auf sich

zu nehmen oder dieselbe zu verwer
feil, gerade wie es ' ihnen paßt.
Deutschland wüst fich gegen eine
Politik sicher stellen, welche es er-

möglicht, das; Belgien, die Tür zu
einem Einfall in Deutschland bleibt,

Uanch-Anleihe- n

Anleihen gcgcl'kii au! lurlieffevle
f!sliwei, bis Spin (Sißoimimcr I'kwirt
JAntlct wrrdm. Wir tmitfii und bet
huifn Sonmmtb.

Sllokc Jndcstnnt Co.,
Cmnfm ?!kbraöka.

LW

JOSEPH CLISS & SO, CO.

Viehhändler
eiiS.CKOfto . 9!frsr.

EftiHel t'itfc Vieh n litt. , Wrirhi.
Nkiid? 'ünfiiu'. Promvlk (eMiiiHa.

lkdi?,,,,, l'luftrflflt fiit A,igie)wcrdk te!!fnf. nuSflffOlitl.
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PferdegesctiirrG

Unser Lager von Pferdege
schirren verringert fich zu den

äußerst niedrigen Preisen zu

sehend. Ist unser Vorrat er

schöpft, dann müssen wir wohl

eine Preiosleiaerung von $10
bis 20 eintreten lassen.

Macht daher Eure Bestellung

jetzt.

Wagner ßros. Go.

1215 Lkgvknworth Str. Oma
ha, Nebr.

Tel. Tonglas IM.
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,..s,., vvv mviiviuiiiii iui tnv JOliVn Männer Sridentnschentü'chrr, große Auswahl, für 33 3

f ii Männer Stoffhandschuhe, nur I'rann, jetzt 39c
' Bnrgefz'Nash 15o. Hauptflur.

Ein Hauptpunkt des Uaumungsverkaufes

lr

für Doöge Denkmal!

Tasfelbe soll iu b'onnril älufss
durch öffentliche prndcn crr,chtt

werde. ,

' Des Moincs, Ja., 20. Jan.
Der Senat uahm gestern einstimmig
den Antrag Senator ttimballs zur
Errichtung eiiws Denkmals .des veo
storbenen Generals (rcnvill M
Dodge i,i Eouneil Blusf ail. Der

Antrag ii.unbo.lls ermächtigt den

Gouverneur des Staates, eine Kom.
Mission zn ernennen, um die Mittel
für die Errichtung des Denkmals
aufzubringen. Die Mitglieder dieser
.Nommisston füllen dlesen Posten als
ein Ehrenamt ohne Vergütigung
aus. so das; dem, Staate durch das
Denkmal keine kosten irgendwelcher
Art entstehen.

Havner abgeblitzt.
Nachdem ein Senatskoinitee seine

Amendements zur strikten Diirchfüh.

ruiig der blauen (Sesetzc" in den

Papierkorb geworfen hat, droht jetzt
auch der neuen Vorlage des General.
auwaltsHavncr, die eine ganz auster
ordentlich strenge Zelisur für die
Wandclbilder vorsieht, ein gleiches
Schicksal. Der Geueralamvalt ver-

langte hierbei nicht liur diese scharfe
Zensur der Vorführungen durch ihn
selbst und Staatsbeamte, sondern
auch eine Ausdehnung der Gesetzes- -

bcstimmungen für anrüchige Häuser
auf Wandclbilderthcater, die angeb-
lich anstößige Vorführungen zeigen.

Ein nötiges besetz.
Senator Äimball von Pottalvatta-mi- e

Eouiity brachte außerdem einen

Antrag ein. wonach die Ausschrci
bung voit Schccks, für welche i,l der
Bank nicht genügend Deckung vor
Handen ist, zu einem Verbreche,!

wird.

Prohibitiousdorlagkn günstig ein

berichtet.
Die drei Temperenzvorlagen des

Senators Whitmore lvurden heute
im Senat günstig einberichtet und
lverden am nächsten TienStag zur
Debatte kommen. Dieselben sind be

stimmt, Iowa kuochentrocken" zu
machen. Schon der Besitz von berau
schenken Getränken wird danach zu
einem Verbrechen gestempelt; des- -

gleichen werden Anzeigen irgendwel
cher Art von derattigen Getränken
in Jolva verholen.

krankn stiinmrecht'Borlaae.

Fralleiistinm'rcchtvorlagen werden

uiorgen in beiden Häusern der As.
semblii eingereicht ucrdcn, lvic vom

HauPtiNlarticr der rauenstiniln.
rechtlerimien hcute bekannt gegeben
wird. Repräsentant Murray voll
Stormv Lake wird dieselbe im Haus
und Senator Parker von Des
Moines im enat befürworten.

Gefallene Madchen
verlangen Schutz!

San Francisc (5a l.. 2C. Jan.
In der Ecillr, l MethodistenkirFie,
dessen Pa'''., Paul Siiiith, eine

UreuZ''. gegen das Laster ins Werk

,.t hat, versammelten sich gestern
ctlva 500 Sittendirnen und verlang
ten, von ihm zu wissen, was er mit
ihnen zu tun beabsichtige, wenn er
seinen ircnzzug siegreich durchge
führt hat. Eine derselben machte die

Söhne der reichen Eltern und die

gegcmvärtigen Lebeusvcrhältnisse mit
ihren niedrigen Löhnen für den Fall
der meisten Anwesenden verantwort,
sich. Pastor Smith versprach ihnen,
soweit es in seinen Kräften stehe, sei
nc Hilfe.

Wegen Wahlschwindrleirn vrrhaftrt.
Eincinnati. C, 20. Jan. Elf

Personen, darunter zwei republikanis-
che Stadträte, und ein Hilfssheriff
des Eountys wurden von den en

wegen Wahlbetrügerei-r-
bei der letzten Präsidentenwahl in

Anklageznstand gestellt und gestern
abend in Hast genommen. Die mei.
steil der Verhafteten ivurden dann
gegen Bürgschaft bis zum Prozef;
wieder freigelassen.

Trntschcr Neger verhaftet.
Milivnnkee Wis., 9M. Jan.

Unter dem Verdacht, au? einer Wirt
schaft einen Ueberzieher gestohlen
zu haben, wurde der 12jährige
Iiarhige Fred Lisenderger festge
uommen. Isenbergcr behauptet,
dofz es sich nur um eine Vertäu-schun- g

des Kleidungsstückes handele.
Der Mann ist ein 12jührigcr Hot

teutotte und behauptet Reichsdeut-
scher zu sein, der jabrelang in der
delitschen ,ÜolN!alarmee in ttaniernn
gedient hat. iir die Walirscheinlich-kei- t

seiner Behauptung spricht der
Umstand, das; der Mann kein Engl-

isch vernehe. dafür aber ein gn
te? Teutsch spricht. Seiner Erzäh-

lung geniäs',, befindet er sich erst seit
etwa zivei Wachen in Milwaickee.
Er kam aus sianada. wo er sich im
Laufe der Jahre eine Iarnr erar
bcitete, die er aber nach Anspruch
des Urieges verlor, als den Bebör
den zu Lyren tam. west' ('eistes
5tind er war.

Aenderung in der
Zlnlage von Geldern!

Nev Aork, 20. Jan. Das so.
eben veröffentlichte Protokoll, der
zehnten Jahreöversainmlung der
Pereiniaung von Ü'kns ',

die prn 11. und
15. Teznnber im Hotel Astor statt,
fand, und über deren Verhandlungen
seinerzeit I'ereits berichtet wurde,
enthält al Anhang eine vom Statk
stiker der Vereinigung Orlow H.
Boies zusammengestellte Uebersicht
über die Anlage der Kapitalien der
Lebensversicherungen in den zehn
Jahren von 1001 bis 1911.

Die Uebersicht stellt fest, das;
auf ländlichen und stadti

scheu Grundbesitz die Eisenbahnwerte
aus der ersten Stelle solcher Anlagen
verdrängt haben. Sie sind in der
erwähnten Dekade von 27.37 Pro.
zent der Aktiva der Gesellschaften
auf 31. IC Prozent gestiegen, wäh-

rend die Anlagen in Eisenbahnwer
ten von 0.16 Prozent im Jahre
1901 auf 26 Prozent im Jahre
1914 zurückgegangen sind. Die Au.
lagen in GrundslückHypotheken be

trugen im Jahre 1901 80 Millio-ne- n

Dollars, im Jahre 1911 bei tte
samtaktiven von 4830 Millionen
1600 Millionen.

Uns Plartsmouth, Neb.

Im Light bienniel report" für
das Armen, und jlorrektionswesen
wurde Herrn Jürgen Tams, dem
Leiter der Eas; Eo. Armenfarm, eine
Anerkennung zuteil, die nicht nur in
jeder Weise den Tatsachen entspricht,
sondern die zugleich ein beredtes

Zeugnis dafür ablegt, waS deutsche

Energie, Ausdauer und Ordnungs
fiiln vermögen. Der Sekretär für
das Armemvesen des Staates 9Ie

braska, Mr. I. W. Shahau, drückt
sich folgeildermaszen in seinem Be
richt aus:

Seit meinem lehteil Bericht habe
ich alle Armenhäuser (poor farms)
im Staate besucht, und ich finde, das;
ciitc große Anzahl ihrer Bewohner
alte Leute find, unter welchen fich

taube, blinde, schwachsinnige, cpilcp-tisch-

sowie auch intelligente Leute
befinden, die durch die Macht der
Umstände dies als ihr Heim betrach-
ten müssen, und wie ich im letzten
Bericht erwähnte, ist das Heim, ob

für reich oder 'arm, der heiligste
Platz. Er sollte daher so eingehend
und so rein als möglich gehalten
werden. Einige der Anstalten sind
rein, aber andere nicht. Es ist das
nicht gänzlich die Schuld des Leiters
der ftann. Wenn man der Sackze
auf den Wnini geht, fo liegt der
Fehler an der Eountykomnnssion.
Die Herren wollen die gute finan
zielle Lage berauskehren und über
lasten die Anstalt fich selbst. Ich
wünschte, das) alle Eouutykommissäre
des Staates eine Versammlung auf
der Ärwenfarm zu Plattsmonth in
East Eo. abhalten limrden :;

l'chen der Herren würden die Augen
aufgehen. Die Weliande nnd Pkttrn
sind durchaus rein ; der Hnhnerstall
anogklvnschkn, der Kuhstand zum
Melken wird jeden Morgen gewa
schen. die Zementböden, auf denen
die Schweine ihr Mutter erhalten,
werden nach jeder Mahlzeit nbge
spült und die Farm, und Hand
lverksgeräte werden, nach jedem Ge
brauch gereinigt, geölt und in den
Remisen ans ihren Platz gestellt. Al
les ist in vorzüglichster Verfassung
und weist auf eine gut geleitete, sich

bezahlende Anstalt hin, dank der
Kommission und des Leiters der An
statt."

Wir gratulieren unserem Freund
Jürgens Tams zn solch einem djxiiu
deil Zeugnis.

nwu P. Hanse, sowie syrern

tt. Frieke befinden sich auf dem We
ge der Besserung.

TCETrf '
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Wir befrie
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digr Sie
der Ihr

Geld znröck
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!n der Hochschule!

Die Studenten der Staats'Univkr
fität geben die 4akt!ge Posse

Pcnnon Tchöller".

In d'r prächtigen geräumigen
Aiila unserer Hochschule bringt der
Teutsche Schauspiclvercin der Ttu
deuten der Staaisuniversität in
Lineoln heilte abend um 8 Uhr die
1 aktige lustige Posse Pension Schüt-
tn: znr Ailfführung. Tiefe jungen
Studiosen haben bereits wiederholt
bewiesen, daß sie auf den Brettern,
die die Welt bedeuten, Gutes Ici
!sten und werden dem Publikum

angenehmen Abend bereiten.
Die Vorstellung verdient von Seiten
der freunde der deutschen Sache den
stärksten Besuch. Die jungen Leute
sollten in ihrem Streben die deutsche

Sprache zu pflegen, crnmtigt wer.
den und das kann geschehen, wenn
wir uns recht zahlreich an ihren
lobenswerten Aufführungen beteili-

gen. Wir hoffen inorgen von ei-

nem schönen Erfolg der Vorstellung
berichten zu können.

Starb mitten in seiner Rede.
Washington, 20. Jan. Wäh-

rend Benjamin Blewettc, Superin
tendent der öffentlichen Schulen in
St. Louis vor einem Komitee der
National Seeuritu League, eine Ne
de hielt, sank er vom Herzschlag ge
troffen, entseelt zu Boden. Ble
wettc pries das Lchrcrpersonal von
St. Louis, als er vom Tode er- -

eilt lvurde.

Soll Nase hcransljaltcn.
.üausas Citii, Mo.. 20. Jan.

Der jlansas City Star schreibt über
die Wilson'sche Senatsrede: Und
eine Administration, die nicht deil

Mut hatte, die Rechte der Amerika- -

er in Mcriko und auf hoher See
zu schützen, mastt sich jetzt an, Na
riouen, die um Haus und Herd
kämpfen, zu belehren, unter welche

Bedingnngen sie Frieden schlieszen

sollen.

Omaha Bäcker nehmen Unterricht.
Die hiesigen Bäckermeister Philip

Weinehl, Oskar Kuenue und Charles
Ortmann baben auf der oliia

Ttaatsuniuersität zu Ames einen 3.
wgigen Unterricht über Nutzanivcn-diin- a

rfiennfttVi' .ilfsinittel zwecks

Ersparnisse mancher Art dilrchge- -

macht uno suio an lyeoretlsthem
seil reicher nach auw zuruage
kehrt.

'

Rußland bleibt rcaktivnär.

Berlin, 20. Jan. (Funkenbericht.)
Die Ueberseeische Nachrichtenagentur
meldet, das; der Zar kürzlich Mit
glieder in den Kroiirat erivählt hat.
welche ihrer reaktionären Gesinnung
iuegen bekannt sind.

Marktberichte.
airöcimtllolt van ilinill pniit Co.)

CttitiflHi P2Je, $2.75 pcr liisle: 2S0d,

2101, jn.no vn flij'f; nls? nnder? ffrSken
$3.2"; tr.ha Imint. fl'cjinl, Stifts Lc tfiit.

ilroiicn Adiict :iOO, ä0S, $5.00 et Stifte;
COOft. SCO, $4.0 per fllstc.

(MrnMmit- - .Iti-r- '...! per Stifte; iU, 9(15,

$:;.75 ! m-?- , am $4.00 p ist.
SiJciitlrmfti-'SloInf- la, fnuct), Faß $7.00, ex- -

ttti ittnc, $7.50, fftm fflect $8.00.
BtfiPliwren Cal 'fome', $9.00 per Fah,

$3.25 vtt Sfiflc.

fSaiinncn f der Pfund,
Metifct Jgnaldnn, lauch, $1.05 vcr ftifto;

Inalbli,iS, Clia feilet), $2.00; Giiiue Äol
dc. anc. $1.75; rk BIncs. kra fnncy,
$2.0; Ark ?'Ia. Innch. $2.00; Ark lack,

gnnöbnlichk 1.5 Ver stifte; Zlork JinpnialS,
5.00 per Siife: Gcuios. C0I0., sancy, $l.S0,
tr sailch, 51.75 per Zkisle.

ctrtrtoffeln $2.10 Bnwcl.
eiiftriitloflt.'tt. $4.25 Nah: 2.10 Hamp.

ntit!c collerif, kl j $1.00 Tich,; gel
iKSSfn, T!cchr,iln, PaMmikcn, 2t pct
Psiui!': fietil, 7c Vcr Pfd; Siutiibnflac?

2.c tr Pfd.: uliffoln, $3.50 txr fftatf,
7tz. Sl.on; Biu!,ki,kol,l. $:).r,o Der erafe;

uvftit, $2.25 per iuBeub; iornalcil, $5.50
(jfc Ctalc $1.00 (JCr Stor6; AwikSel, tote Oc

lct Pfd, ,,d fpmtifche $2.50 per Hiale.
axott ltt. $7.00.

Honig $:i.50 tn'c fiifte.
aufolltetll, W,IS, $4.25 llclB Fak.

Omaha Marktbericht,
Omaha. 2(1, Jan.

Nindliieh Zufuhr
Beef Stiere, langsam bis Iste
niedriger.
kmte b's beüe Zearling Beeles

' 10.50 II.m).
(Mute bis beste 10.2." II. 10

Mittelmäsnge Beeves !.25 1U.25
WmiölmiidR' ,0 U.75
Gewöhnliche 7.759.25.
BeeveS 0.50 8.75
Mittelmäßige 8.5010.00.
Ll ilhe und Hei fers, langsam bis
10c niedriger.
(Mute bis beste Hei fers 7.75 8.75
Witte b!s beste iliihe 7.508.25
Mittel.näsjige iiülje C.50-7- .50

tÄcwölmliche 5.50 C.5l
5korngefütterte Stiere 9.00 10.
Stockers inti) Feeders langsam un-

gefähr 10c niedriger.
Feeders gute bis beste 8.509.00
Mittiitiiiiüiye 7.508.50
l'lewölmlnne 0.50 7.50.
Mute b. beste Ztockers 7.75 8.50
Stack Heifers 7.008.50
3tock Uülie 0.00 U.75.
Stock Kälber 7.sX 9.00
Beat ftüllHT 8.0011.00
Bnlls und Stags 7.008.50
Bologna Bulls G.OO 7.00

KnaDen
Filr weniger

Eine Gelegenheit, die
sehen sollte. Eine (Gelegenheit
&.;i.in i,, Ti.il.MiSnvS ,,X,.,!

jfals die Hälfte öes regulären Preises
eine Mutter mit Knaben im Alter von 3 bis 8 Jahren nicht über,

zur Erwerbung
,

von biibschrn Waschanziigen und Nompers für die ganze
,'..!?,. ,u......'WUIIUII JU VLUILWIV ItUUjlUUll U1.1C1I. OltL l Uyfjt 1.

Fabriksmuster zusammen mit angebrochenen
Gruppelt unseres eigenen Lagers

l
i

sür 95c, $1.95 und 92.95
1 .

y--ry l
Diese Anzüge sind hergestellt in Clioer jfvr.,; Ms..i i.,4...t,.ki..s m..?, tstA?'.Cll'Ill, C'llLlKU J111V, .lri.lUli.'V.flUtUL, 'CUIULIV. tt'n .t .r u ....S N..j.r. .j 's r

fsrfAßfi,:vi )rn xvi?" " r'v
',

'T' "j

iuiuu, iuiiuin; cuavt uuu 4iiiuiiui wiiai'
mit aufgesetzten Taschen und Matrosen- - ode?
Eton Kragen. Materiale wie Galatea, Kinder
gartenstoff, Chambrap, Whipeord, Rattan, und
Leinen in blau, griin, weiß, orange, schwarz und
weif; gestreift, gewürfelt, usm. : (trösten für 2y2
bis 8 Jahre: Spezialität für Samstag für 95t,
$1.95 und $2.95.

Bnrgesz'Nash Co. Vierter Flnr.

!?
Schweine Zufuhr 19,300, gewöhn.

lich 5 bis 10c niedriger.
- Durchschnittspreis 10.8511.25

.öckiter Vreis 11.40.
Schafe Zusuhr ,500: Markt stark

Lämer ViJOll.Vb.
Jährliilge 1 2.25.
Widder 9.5010.50.
Mutterschafe 8.7510.25.
Gefütterte Mutterschafe 10 15c
böher.
Reeder Mutterschafe .00 S.OO.

Jeeder Lämmer 12.5013.90.

Chicago Marktbericht
2tt. CV....Ekstcaao, "i""- -

Rindvieh Zufuhr 3000; Markt fest

Höchster Preis 11.2j.
Eauadian (irctfters 9.00
Jährlinge spät Dienstag 11.75

Schweine Zlifuhr 3,500-- , Markt
15c niedriger.
Durchschnittspreis 11.3011.55
Höchster Preis 11.70.

Schafe Zufuhr 7,000; Markt fest

Gefutterte !.'äi!uer 11.25.
Westliche Üänimer 11.00
Reeder Lämmer 10.35.
Jdabo Lämmer 10.35.

St. Josepk Marktbericht.
St. Joseph, 2. Jan.

Ninduikl-Zus- uKr 9s0: Markt fest
Höchster Preis 11.10.

Schmeine Zufuhr 8,500; Markt
fest b's 10c niedriger.
Durchschnittspreis 11.15 11.55
Höchster Preis 11.65.

Schafe Zufuhr 500; Markt fest

Kanfas im Marktbericht.
emlas Eitn. '21!. Jan.

Rindvikt, Zufubr 00; Markt stark
Colorados 10.ll?

uiiTunui rk"if
SPPPilU

Höchster Preis 11. 90.
Beef Stiere fest bis schwach.

Jährlinge 11.25.
ttühe und Heifers aktiv bis 10c
höher.
Stockers weniger firm.
Nälber fest.

Schlvrine Zufuhr 1000; Markt 5
bis 10c niedriger.
Durchschnittspreis 1 1 .001 1 .55
Turchschnittsvreis 1 1.00 11.55
Höchster Preis 11.55.

SchafeZufuhr 2000; Markt 10
bis 15c böher.
Eefütterte Lämmer 14.15.

Omaha Grtreidemarkt.

Omaha, 2G. Januar.
Harter Weizen

Nr. 2. 18712189
Nr. 3. 184189
Nr. 4. ISO 18112

Weiszer Frühjahrsweizen
Nr. 2. 181191
Nr st. 18118

TuramWeizeu
Nr. 2. 181185
Nr. 3. 180181

Weißes Korn
Nr. 2. 96V4 9GVa
Nr. 3. Osii.i nr,i.
Nr. 4. 9590
Nr. 5. 95.-- 95
Nr. 6. 95Vi 93i

Gelbes Korn
Nr. 2. 96 96i'2
Nr. 3. 96V4961.
Nr. 4. 95i 90
Nr. 5. 95 "0 95:H
Nr. fi. 95'1 951

(gemischtes K?m
Siv. 2 .96145614

DR. McKEINNEY sagt
Sie köuueil Jlsre Nahrung nicht richtig kauen, wenn Ihre

Zähne schmerzen, angefressen oder überhaupt nicht vorhanden juü.
Die so notwendige Gesundheit uild das gute Aussehen sind absolut
von guten Zähnen abhängig. Schon wegen unserer vorzüglichen
Bedienung und der mästigen Preise sollten Sie uns Ihre Zähne
richten lassen." v

strt Rfrr((ni tsttlstuu, ........ .VC , tli ,25 . D, Pt v
.I. S Schwkkk 8r!ttt I........ V-

-
( 4 ......... Vt

McKENNEY Zahnärzte

Kansas Cich Marktberichk.

jlansas Cith, 26. Januar. '

Harter Weizen
Nr. 2. 18618
Nr. 3. 183187
Nr. 4. 186

Noter Weizen
Nr. 2. 189
Nr. 3. 181185
Nr. 4. 175185

Weißes Korn
Nr. 2. 981. 99
9ft. 3. 9812

Gelbes $orn
Nr. 2. 9915
Nr. 3. 9899

Gemischtes Korn
Nr. 2. 98
Nr. 3. 98i3
Nr. 4 95

Weißer Hafer
Nr. 2. 65i'2 W3
Nr. 3. 53 '5. 51

Gemischter Ha'er
Nr. 2. 53''o 54
Nc. 3. DbVo 57.

' ' ii. Mt k ere.
t ,!,& ttuitat an2.

jht!)t ten aujtrdtiä Um Plaiik. nmit, ? klick und lm'ota in e!n?m lajrigaNen.

I Ä'iH I; H: 11 - K.'.
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Carey Eleaning Co. Tel. Web. 392.


